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15 Jahre Naturpark Dübener Heide

Kunst mit Kettensägen:
Zuschauerpreis geht in den Fläming

Tornau, 29. Juli 2007 

Mit der Prämierung von Holzskulpturen und insgesamt 4ooo Besuchern wie schon 2006 endete am Sonntag (29.Juli) das Fest "Kunst mit Kettensägen" im Naturpark Dübener Heide. Über 30 Künstler aus Deutschland und Großbritannien nahmen an diesem Internationalen Holzskulpturenwettbewerb teil und schufen einzig mit ihrer Motorsäge imposante Holzfiguren die Namen tragen wie "Die Himmelsscheibe von Nebra", "Der Adlermann" oder "Rückkehr der Drachen". 

Dem Publikum hat dabei am meisten die Arbeit von Axel Glanz aus Serno im Flaeming gefallen. Er erhielt den Zuschauerpreis und 5oo Euro Siegprämie. Platz  und 3oo Euro geht an Sebastian Seiffert aus Landgrafroda. Platz 3 und 200 Euro sicherte sich Frank Müller aus Doberschütz. Die Besucher des Festes konnten per Stimmzettel ihren Favoriten wählen. Der Köppe-Preis, benannt nach Heidemaler und Holzskulpturenfest-Erfinder Wolfgang Köppe (81), ging an Torsten Wagner aus Graefenhainichen für „Eine Rose im Sand“. Beim Köppe-Preis handelt es sich um eine Skulptur aus einem 300 Jahre alten Kiefernstück der Dübener Heide, die ein in den Himmel wachsenden Baum symbolisiert, auf dem eine Erdkugel aus Apfelholz thront. Den Jury-Preis nahm Ted Behrens aus Berlin mit nach Hause für "Sonnentor". 

Trotz regnerischen Wetters sind die Veranstalter mit dem Festverlauf und der Besucheranzahl zufrieden. Es waren vor allem Gaeste gekommen, die das Fest zum ersten Mal erlebt haben, darunter viele Leipziger, Hallenser und Dessauer. 

Gabi Schumann aus Schlaitz (Landkreis Anhalt-Bitterfeld) war am Sonnabend im Rahmen des Wettbewerbs vom Verein Dübener Heide e.V. zur neuen Köhlerliesel der Dübener Heide ernannt worden. Die 45-Jährige löst damit das bisher amtierende Köhlerliesel Janett Moszeik ab und wird von nun an in dieser Rolle die Naturparkregion auf Messen und Veranstaltungen repräsentieren.
Der Internationale Holzskulpturenwettbewerb fand zum 8. Mal in der Dübener Heide statt. Er stand unter dem Motto: Motto: "Bäume wachsen nicht nur in den Himmel, sie machen auch Geschichte". Im vergangenen Jahr besuchten 4000 Menschen das größte Sommerfest in der Dübener Heide.

Der Naturpark Dübener Heide ist eine von 123 Nationalen Naturlandschaften. Unter dieser Dachmarke sind 14 Nationalparke, 14 Biosphärenreservate und 96 Naturparke bundesweit vereint. Der 1992 gegründete Naturpark umfasst 75.000 Hektar Gesamtfläche in Sachsen und Sachsen-Anhalt und ist das größte zusammenhängende Mischwaldgebiet in Mitteldeutschland. Träger ist der 400 Mitglieder starke Verein Dübener Heide e.V.

http://www.naturpark-duebener-heide.com
Pressekontakt: Nico Fliegner 0171-1902866
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